
Bewertungsraster für die Leistung im Unterricht (Arbeit im Plenum, Unterrichtsgespräch, Arbeit in Teams/Gruppen, selbstständiges Arbeiten) 

Name des Schülers / der Schülerin: ___________________________________ 

Das Raster zur Einschätzung von Schülerleistungen kann nach Bedarf erweitert, reduziert und/oder fachspezifisch modifiziert werden. Die Zuordnung der Niveaustufen (�) dient 
als Orientierungshilfe. Arbeitstechniken werden nicht gesondert berücksichtigt, sie sind in den nachfolgenden Deskriptoren enthalten. 

 

Aspekt Deskriptoren: Die Schülerin / Der Schüler ... 

� nutzt Lese-, Recher-
che- und Auswertungs-
techniken selbstständig 

� nutzt Lese-, Recher-
che- und Auswertungs-
techniken, auch mit Hil-
fe vertiefender Hinwei-
se 

� nutzt Lese-, Recher-
che- und Auswertungs-
techniken mit   Hilfe 
allgemeiner und vertie-
fender Unterstützungs-
hinweise 

� nutzt Lese-, Recher-
che- und Auswertungs-
techniken mit  geziel-
ten Unterstützungs-
hinweisen 

� nutzt Lese-, Re-
cherche- und Auswer-
tungstechniken mit de-
taillierten Unterstüt-
zungshinweisen 

� nutzt  ansatzweise 
Lese-, Recherche- und 
Auswertungstechniken 
unter enger Anleitung 

� nutzt Lese-, Re-
cherche- und Aus-
wertungstechniken 
auch mit  enger Anlei-
tung nicht 

Lesen und 
Verstehen 

� zeigt umfassendes 
Textverständnis im 
Sinne der Aufgabener-
füllung 

� zeigt Textverständ-
nis im Sinne der we-
sentlichen Teile der 
Aufgabe 

� zeigt Textverständnis 
im Sinne eines Teils der 
Aufgabe bzw. wesentli-
cher Teile mit Unter-
stützung 

� zeigt mit Unterstüt-
zung Textverständnis 
im Sinne eines Teils 
der Aufgabe 

� zeigt mit Unterstüt-
zung Ansätze für Text-
verständnis im  Sinne 
eines Teils der Aufga-
be 

� zeigt mit umfangrei-
cher Unterstützung in 
Ansätzen Textver-
ständnis im Sinne der 
Aufgabe 

� zeigt auch mit Un-
terstützung keine An-
sätze für Textver-
ständnis im Sinne der 
Aufgabe 

� nutzt Materialien 
überaus zweckmäßig  
und aufgabenorientiert, 
flexibel und durchdacht 

� nutzt Materialien 
zweckmäßig und auf-
gabenorientiert, flexibel 
und durchdacht 

� nutzt Materialien 
weitgehend zweckmä-
ßig und aufgabenorien-
tiert, flexibel und an-
satzweise durchdacht 

� nutzt Materialien mit 
Hilfen aufgabenorien-
tiert, flexibel und 
durchdacht  

� nutzt Materialien mit 
Hilfen ansatzweise 
aufgabenorientiert, und 
punktuell durchdacht  

� nutzt Materialien mit 
Unterstützung in gerin-
gem Maße aufgaben-
orientiert 

� nutzt Materialien 
nicht 

� bezieht sich stets 
genau auf Thema und 
Gesprächspartner 

 

� bezieht sich i. d. R. 
auf Thema bzw. Ge-
sprächspartner 

� bezieht sich im We-
sentlichen auf Thema 
bzw. Gesprächspartner 

� bezieht sich erkenn-
bar auf Thema bzw. 
Gesprächspartner 

� bezieht sich mit Ein-
hilfen auf Thema bzw. 
Gesprächspartner 

� bezieht sich mit um-
fassenden Einhilfen auf 
Thema bzw. Ge-
sprächspartner 

� bezieht sich trotz 
umfassender Einhil-
fen nicht auf Thema 
bzw. Gesprächspart-
ner 

� arbeitet selbständig 
und vorausschauend 
mit eigener sinnvoller 
Arbeits- und Zeitpla-
nung 

� arbeitet selbständig 
mit eigener, vertretba-
rer Arbeits- und Zeit-
planung  

� arbeitet überwie-
gend  selbständig mit 
eigener, vertretbarer 
Arbeits- und Zeitpla-
nung  

� arbeitet  oft selb-
ständig mit in Grund-
zügen vorgegebener 
Arbeits- und Zeitpla-
nung 

� arbeitet punktuell 
selbständig mit vorge-
gebener Arbeits- und 
Zeitplan  

� arbeitet nur mit prä-
zisen Hilfen 

� arbeitet trotz Hilfen 
nicht 

� löst komplexe bzw. 
gestufte Aufgaben 
selbstständig und kon-
zentriert 

� löst komplexe bzw. 
gestufte Aufgaben kon-
zentriert  

� löst komplexe Auf-
gaben mit Hilfen, ein-
fache Aufgaben selbst-
ständig 

� löst einfache Aufga-
ben 

� löst einfache Aufga-
ben mit Unterstüt-
zungshinweisen 

� löst einfache Aufga-
ben mit  umfangreicher 
Unterstützung 

� löst einfache Auf-
gaben auch mit um-
fangreicher Unter-
stützung nicht 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess und wer-
tet ihn aus 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess und  wer-
tet ihn im Wesentlichen 
aus 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess und wer-
tet ihn teilweise aus 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess weitge-
hend und wertet an-
satzweise aus 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess in Teilen 

� beschreibt den Ar-
beitsprozess ansatz-
weise 

 

Arbeiten, 
Planen und 
Kooperie-
ren 

� erfüllt Aufgaben und 
hält dabei die gestell-
ten Anforderungen an 
Inhalt und Form in ho-
hem Maß ein 

� erfüllt Aufgaben und 
hält dabei die gestell-
ten Anforderungen an 
Inhalt und Form in vol-
lem Umfang ein 

� erfüllt Aufgaben und 
hält dabei die gestell-
ten Anforderungen an 
Inhalt und Form ein 

� erfüllt Aufgaben und 
hält dabei die gestell-
ten Anforderungen an 
Inhalt und Form in 
wichtigen Teilen ein 

� erfüllt Teile von Auf-
gaben und hält dabei 
die gestellten Anforde-
rungen an Inhalt und 
Form in wesentlichen 
Bereichen ein 

� erfüllt  Teile von 
Aufgaben und hält da-
bei die gestellten An-
forderungen an Inhalt 
und Form ansatzweise  
ein 

� erfüllt Teile von 
Aufgaben ohne die 
gestellten Anforde-
rungen an Inhalt und 
Form  zu erfüllen 



 

Aspekt Deskriptoren: Die Schülerin / Der Schüler ... 

Arbeiten, 
Planen und 
Kooperie-
ren 

� arbeitet kooperativ, 
eigeninitiativ und ver-
antwortungsvoll mit 
anderen zusammen  

� arbeitet eigeninitiativ 
und verantwortungsvoll 
mit anderen zusam-
men  

� arbeitet zuverlässig 
mit anderen zusam-
men 

� arbeitet im Wesent-
lichen zuverlässig mit 
anderen zusammen 

� arbeitet punktuell mit 
anderen zusammen 

� arbeitet nur mit 
selbst gewählten Part-
nerinnen/Partnern  zu-
sammen 

� arbeitet nicht mit 
anderen zusammen 

 

� formuliert überaus  
situations-, adressaten- 
und fachgerecht 

� formuliert  situati-
ons-, adressaten- und 
fachgerecht 

� formuliert  in we-
sentlichen Teilen situa-
tions-, adressaten- und 
fachgerecht  

� formuliert in Teilen 
mit Hilfestellung situa-
tions-, adressaten- und 
fachgerecht 

� formuliert  in Ansät-
zen und mit Hilfestel-
lung situations-, adres-
saten- und fachgerecht 

� nutzt Umgangsspra-
che, formuliert erst 
nach Aufforderung und 
mit gezielter Hilfestel-
lung teilweise situati-
ons-, adressaten- und 
fachgerecht 

� formuliert auch bei 
gezielter Hilfestellung 
nicht angemessen, 
reagiert vorwiegend 
nonverbal 

� formuliert durchge-
hend inhaltsbezogen, 
klar, genau, zusam-
menhängend 

� formuliert  klar, in-
haltsbezogen, zusam-
menhängend 

� formuliert im We-
sentlichen klar, inhalts-
bezogen, genau, zu-
sammenhängend 

� formuliert  im We-
sentlichen klar und zu-
sammenhängend, 

mit Hilfestellung genau 

� formuliert mit Hilfe-
stellung im Wesentli-
chen klar und zusam-
menhängend 

� formuliert mit Hilfe-
stellung verständlich 

� formuliert  auch bei 
gezielter Hilfestellung 
unverständlich 

� hört durchgehend 
aktiv zu 

� hört aktiv zu � hört meist aktiv zu  � hört temporär aktiv 
zu  

� hört selten aktiv zu � hört nicht aktiv zu � hört nicht zu, ist 
abgelenkt 

� bezieht die Perspek-
tiven anderer ein, 

� bezieht wesentliche 
Perspektiven anderer 
ein, 

� bezieht bekannte 
Perspektiven anderer 
ein, 

� bezieht Teile be-
kannter Perspektiven 
anderer ein, 

� nimmt nur die eige-
ne Perspektive ein und 
begründet sie, 

� nimmt nur die eige-
ne Perspektive ein und 
begründet sie ansatz-
weise, 

� nimmt nur die ei-
gene Perspektive ein, 
ohne sie zu begrün-
den, 

Kommuni-
zieren

1
 

� gibt konstruktive 
Rückmeldung, nimmt 
diese an und setzt sie 
um 

� gibt konstruktive 
Rückmeldung, nimmt 
diese an und setzt sie 
teilweise um 

� gibt und nimmt an 
wesentlichen Punkten 
konstruktive Rückmel-
dung und setzt sie teil-
weise um 

� gibt und nimmt faire, 
teilweise sachbezoge-
ne Rückmeldung und 
setzt sie ansatzweise 
um 

� gibt faire, ansatz-
weise sachbezogene 
Rückmeldung und lässt 
sie zu 

� zeigt Ansätze für fai-
re, sachbezogene 
Rückmeldung und da-
für, sie zuzulassen 

� gibt keine faire, 
sachbezogene 
Rückmeldung und 
lässt diese nicht zu 

mündliche 
Leistung 
insgesamt  

� zeigt umfassende 
und vernetzte Kennt-
nisse und wendet  die-
se bezogen auf die An-
forderungen problem-
lösend und äußerst 
durchdacht  an 

� zeigt gründliche 
Kenntnisse und wendet  
diese bezogen auf die 
Anforderungen prob-
lemlösend und durch-
dacht an  

� zeigt angemessene 
Kenntnisse und wendet 
diese bezogen auf die 
Anforderungen über-
wiegend problemlö-
send bzw. begründend 
an 

� zeigt weitgehend 
angemessene Kennt-
nisse und wendet  die-
se bezogen auf die An-
forderungen mit kleine-
ren Hilfen teilweise 
problemlösend bzw. 
begründend an 

� zeigt ansatzweise 
Kenntnisse und wendet 
diese mit Hilfen bezo-
gen auf die Anforde-
rungen problembezo-
gen an 

� zeigt wenige bzw. 
vereinzelte Kenntnisse 
und wendet diese be-
zogen auf die Anforde-
rungen mit deutlichen 
Einhilfen ansatzweise 
an 

� zeigt keine Kennt-
nisse bzw. wendet 
auch nach Einhilfen 
keine Kenntnisse auf 
die Anforderungen 
bezogen an 

  

Schlüssel  ������������ �������� ���� 

E-Noten  1   2   3   4   5  6 

G-Noten     1   2  3  4  5  6 

Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 

 

                                  
1 Kommunizieren umfasst neben dem Sprechen auch alle Teile der Verständigung, die sich nicht in Worten ausdrückt (Körpersprache, Mimik, Intonation) 


